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Warum braucht es eine 
diskriminierungssensible 
Metadatenpraxis?



Content Note

• Rassistische Begriffe sind gewaltvolle Darstellungen.
• Die Reproduktion (auch wissenschaftlich) kann
• Betroffene retraumatisieren und
• Diskriminierung verstärken.

• Unser Umgang: Beschränkung auf ein Minimum und 
kontextualisierte Einordnung.











Positionalität

Moritz Mähr ist promovierter Historiker, Noëlle Schnegg 
studiert Geschichte und Nahoststudien. Wir schreiben aus der 
Perspektive zweier weisser cis Personen, sozialisiert und 
institutionell verankert in der Schweiz. Unsere Position 
innerhalb privilegierter Bildungs- und Gesellschaftsstrukturen 
prägt unsere analytischen Zugänge und möglichen blinden 
Flecken.



Stadt.Geschichte.Basel (2017–2026)

• Das Projekt: Historisches Forschungsprojekt zur Geschichte 
Basels (Siedlungsspuren bis Gegenwart).
• Team: Über 70 Forschende, spezialisiertes Team für 

Datenmanagement & Public History.
• Budget: > 9 Mio. CHF (Kanton, Lotteriefonds, Stiftungen).
• Output:
• 10 Bände (9 davon Open Access).
• Forschungsdatenplattform mit über 1500 Objekten.



Wie publiziert man sensible Quellen im 
Netz?
• Ausgangslage: die gezeigte Quelle ist
• im Band 6 sowohl in Print als auch in Open Access sowie
• auf der Forschungsdatenplattform publiziert
• und folglich weltweit indexierbar und abrufbar.

• Die Kernfrage: Wie stellen wir diese Daten bereit, ohne 
rassistische Strukturen zu reproduzieren?



Best Practices?

• Status Quo (2023): Keine etablierten Standards vorhanden.







Handbuch zur Erstellung 
diskriminierungssensibler 
Metadaten







Curation Lifecycle Model

Nach Higgings 2008, 
https://www.dcc.ac.uk/guidance/curation-lifecycle-model
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Genozid-Denkmal

Metadaten “Genozid-Denkmal” aus dem Bundesarchiv.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
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